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Kolumne von Kurt Graf

Wussten Sie, dass . . .

am Martinstag 11. 11. früher nicht Schlag 
11.11 Uhr abgewartet wurde und dann 
zum Auftakt der Fastnacht fröhliche Musik 
ertönte? Zu «Martini»  waren nämlich die 
Steuern fällig, die der Landvogt in Knonau 
persönlich oder ein dafür abgeordneter 
hoher Beamter einzog. Die Bauern ent-
richteten der Regierung mindestens den 
10. Teil ihrer Erträge, üblicherweise also 
Naturalien. Abgeliefert wurden Getreide 
und Kühe als «grosser Zehnten», Früch-
te, Obst und Kleinvieh als «kleiner Zehn-
ten» sowie Wein und Most als «nasser 
Zehnten». Zudem musste ein erheblicher 
Pachtzins ans Kloster Kappel oder an an-
dere Besitzer der Bauernhöfe abgeliefert 
werden. Wer die Abgaben nicht leisten 
konnte und sich zusätzlich verschulden 
musste, verpfändete z. B. seine Kühe. 
Solche mit Privatpersonen eingegange-
nen Verpflichtungen (damals «Gültbriefe»  
genannt) würden heute als Hypothek bei 
einer Bank bezogen.

Ihr Inserat im Dorfblatt-
Adventskalender

Das Rifferswiler Dorfblatt stimmt auf 
den Advent ein: in der Dezember-Aus-
gabe gibt es einen Adventskalender, und 
dieser will von Ihnen gefüllt werden!

Betreiben Sie ein Gewerbe in Rifferswil 
und möchten Sie auf Ihre Dienstleis-
tung aufmerksam machen, einen Rabatt 
gewähren, einen Gutschein schenken, 
einen Preis verlosen, einen Dank oder 
Weihnachtsgruss an ihre Kunden über-
mitteln? 

Sichern Sie sich ein Törchen und schal-
ten Sie ihr Inserat für nur 10 Franken. 
Für nicht-kommerzielle Anbieter ist die 
Publikation kostenlos.

Schicken Sie Ihr Logo oder ein Bild mit 
einem kurzen Text (max. 150 Zeichen 
inkl. Leerzeichen) bis spätestens 20. No-
vember 2018 an dorfblatt@rifferswil.ch.
Wir freuen uns auf Ihre Zusendung.

Redaktion Rifferswiler Dorfblatt, 
Christa Brunhart

Austritt aus dem Redaktionsteam

Vor zwei Jahren begannen Christa Brun-
hart und ich als Macher des Dorfblattes.
Wir vereinbarten mit dem Gemeinderat 
ein Konzept. In diesem wurde festgehal-
ten, dass die Zeitung unabhängig ist und 
von keinen Gruppierungen dominiert 
werden soll. Die Arbeit des Redakti-
onsteams erfolgte ehrenamtlich, ein Bud-
get gab es nicht. Das funktionierte, weil 
ich das Blatt auf dem Printer der Schule 
druckte und die Kopien nur die Material-
kosten etwas erhöhten. 
Wir erhielten einen kleinen symbolischen 
Beitrag, wie sie auch jedem Verein zu-
steht. Die Inserateneinnahmen liefen über 
die Gemeindekasse und wurden uns Ende 
Jahr zur Begleichung der Spesen ausbe-
zahlt. 

Ende 2017 fanden wir ein neues Mitglied 
für das Redaktionsteam, Sandra Mutti. Ich 
war glücklich, konnte ich doch meinen 
grossen Arbeitsaufwand etwas besser ver-
teilen. 

Vor ein paar Wochen suchten wir das Ge-
spräch mit dem neuen Gemeindepräsi-
denten. Wir wollten erfahren, ob der neue 
Gemeinderat das Dorfblatt grundsätzlich 
gut findet und in dieser Form weiterführen 
möchte. Aus den Gesprächen entstand 
die Idee, dass das Dorfblatt künftig näher 
an die Gemeinde gebunden werden soll. 

Heinz Waldvogel – 
in eigener Sache

Ich habe mich entschieden, aus dem Re-
daktionsteam auszutreten, weil die neuen 
Ideen nicht meinem ursprünglichen Kon-
zept entsprechen. 

Das Redaktionsteam und der Gemeinde-
präsident werden im Dezember-Dorfblatt 
informieren, wie es weitergeht

Ich scheide nicht im Groll, sondern im 
Bewusstsein, die Kommunikation in un-
serem einmaligen sympathischen Dorf 

etwas belebt zu haben. Ich danke meinen 
beiden Kolleginnen Christa und Sandra 
von Herzen, dass sie mir die Möglichkeit 
gegeben haben, mich mit diesem Dorf-
blatt etwas zu verwirklichen. Es war eine 
herausfordernde und schöne Arbeit mit 
zwei tollen Frauen und sie hat meinen 
Horizont erweitert und mich den Dorf-
bewohnern näher gebracht. Dafür bin ich 
dankbar.

Euer Heinz Waldvogel
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Bald ist es wieder soweit und es beginnt 
die Vorweihnachtszeit!

Wenn die Adventszeit beginnt, dann be-
ginnt auch das freudige Warten auf Weih-
nachten. Wie in den vergangenen Jahren 
möchten wir auch dieses Jahr unsere 
Fenster, Gärten und Häuser in helle und 
einladende «Törchen eines Adventskalen-
ders» verwandeln.
Wir freuen uns auf erleuchtende ge-
schmückte Fenster, gemütliche Advents-
abende im Kerzenschein, leuchtende 
Kinderaugen, einen Spaziergang durch 
den dunklen Abend, Zimt- und Guezli-
duft, Geschichten für Jung und Alt, Lieder 
und Musik, ein helles Feuer, einen Teller 
Suppe, einen heissen Punsch oder einen 
guten Tropfen Glühwein…

Wer hat Lust mitzumachen? 
Zögern Sie nicht. Auch «neue» Fenster 
sind herzlich willkommen. Gespannt 
warte ich auf viele Ideen.
Herzlichen Dank schon im Voraus! 
Ein «Adventskalenderplan» wird in der 
Dezember-Ausgabe des «Rifferswiler 
Dorfblattes» erscheinen.

Fragen und Anmeldungen bis spätestens 
15. November bei Martina Risi-Brugger, 
Engelgasse 13, 8911 Rifferswil, Tel. 041 
781 43 58 oder 079 432 29 42 oder via 
E-Mail: martina.risi-brugger@gmx.ch

Wie letzten Winter treffen wir uns je-
den Mittwoch ab 24.10. von 9 – 11 Uhr 
im Engelsaal zum Stricken von Mützen, 
Schals, Socken, Handschuhen, Decken. 
Herzlichen Dank an alle, die uns Wolle 
geschenkt haben!

Machen Sie mit? Die Organisation «Vo-
lunteers for Humanity» bringen unsere 
Ware in die grossen Flüchtlingslager, wo 
es gerade am Nötigsten ist.
Kontakt: Margrit Achtnich, Telefon: 043 
541 01 26, margrit.achtnich@datazug.ch

Anzeige

Rifferswil · 044 764 17 77

Möbel nach Mass

sommerholz.ch

«1000 Jahre Rifferswil» 
auf einen Blick

Auftakt Neujahr: 
am Dienstag, 1. Januar 2019

Frühlingsfest: 
Freitag, 31. Mai bis Sonntag, 2. Juni

Sommerfest: 
Freitag, 16. bis Sonntag, 18. August

Herbstfest: 
Freitag, 1. bis Sonntag, 3. November

Abschluss Silvester: 
Dienstag, 31. Dezember

Am Sonntagnachmittag des 18. August 
kriegt ihr Lieblingstier Gelegenheit zum 
Baden oder für einen Schwumm im Dorf-
bach. Der dynamische Event zur Krönung 
der schnellsten Rifferswiler 1000-Jahr-En-
te findet unter Begleitung von schmissiger 
Musik statt. Zu Trainingszwecken steht 
der Jonenbach ab sofort zur Verfügung. 

Möchten Sie helfen?
Wir konnten bereits einige engagierte 
Helferinnen und Helfer gewinnen. Wir 
brauchen aber noch mehr! Wenn Sie uns 
unter die Arme greifen wollen, melden 
Sie sich bitte beim Dorfblatt dorfblatt@
rifferswil.ch. Danke im Voraus! 

Sind Sie ein Ideenschmied?
Haben Sie weitere Ideen oder Wünsche 
für das Jubiläumsjahr? Das OK freut sich 
über Ihre Kontaktaufnahme via dorfblatt@
rifferswil.ch. Alternativ können Sie gerne 
persönlich auf die OK-Mitglieder* zuge-
hen.

OK Jubiläum Rifferswil
*Kommissionsmitglieder: Christa Brun-
hart, Christof Hotz, Christine Husi, Chri-
stof Roth, Maria Cristina Schmid, Wer-
ner Schmid, Claudia Strasky, Dani Suter, 
Hugo Walter und Thomas Ziegler.

1000-Jahr-Jubiläum
im Überblick

Siehe dazu am Ende dieses Beitrages eine Box 
«1000 Jahre Rifferswil auf einen Blick» mit al-
len Daten und Events

Wir feiern den Sommer, vom Freitag, 16. 
bis Sonntag, 18. August 2019

Letztmals hatten wir die Feierlichkeiten 
als Tageskreis des 1000-Jahr-Jubiläums 
von Rifferswil mit dem Morgen, dem 
Frühlingsfest angekündigt. Nun soll der 
Mittag kurz vorgestellt werden, dem 
Sommer und der Sonne gewidmet - eine 
Verwöhnung der Sinne. Hier ist ein erster 
Vorgeschmack:

Freitag, 16. August 2019, ab 17 Uhr: 
Auftakt beim neuen Holzbackofen auf 
dem Dorfplatz, anschliessend Stubete im 
Schwiizer Pöschtli mit diversen Köstlich-
keiten.

Samstag, 17. August: Grosser Dorf-
Schmaus auf dem Dorfplatz, mit Rah-
menprogramm wie dem Zieleinlauf des 
Dorf-OL, einem historischen Handwer-
kermarkt, mit flotter Marschmusik und 
einem Best of von Gesangs-Hymnen. Ein 
Höhepunkt ist dabei das eigens für diesen 
Anlass kreierte mehrteilige Reformations-
theater zum Jubiläum. Der Abend wird 
von einem fulminanten Open-air-Konzert 
auf dem Dorfplatz abgerundet.

Sonntag, 18. August: 1000 Sonnengrüsse 
im Seleger Moor, Gottesdienst und Früh-
schoppen auf dem Dorfplatz. Grosses 
Brunchbuffet für alle, mit Apéromusik. 
Am Nachmittag wird am Entenrennen im 
Dorfbach die schnellste Rifferswiler Ente 
erkoren.

1000 Mal die Sonne gegrüsst
Beim Seleger Moor soll die Sonne zu ge-
wissen Tageszeiten am schönsten leuch-
ten. Darum begrüssen wir unsere Le-
bensspenderin zum Sommerfest dort am 
Sonntag, 18. August frühmorgens gemein-
sam mit 1000 Sonnengrüssen, unter kun-
diger Anleitung. 
Anmeldungen werden ab sofort entge-
gengenommen (bitte E-Mail an dorf-
blatt@rifferswil.ch).

Wie geht es eigentlich Ihrer Bade-Ente?

Stricken für Menschen
auf der Flucht

Adventsfenster in 
Rifferswil + Herferswil
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Praxisgemeinschaft am 
Dorfplatz stellt sich vor

Im Volggebäude auf der Rampe befindet 
sich die «Praxis am Dorfplatz». Drei rif-
ferswiler Therapeutinnen und ein Thera-
peut stellen Ihnen ihre Arbeit vor:

Barbara Carnielli 
Mal- und Kunsttherapeutin IHK 
Pränatal- und Geburtsprozesstherapie 
Trauma-Arbeit

Pränatal- und Geburtsprozesstherapie 
bringt uns in Kontakt mit unserem Poten-
tial und ermöglicht uns, besser im Hier 
und Jetzt zu sein. Frühe Prägungen wer-
den erkannt, verstanden und aufgelöst. 
Diese Arbeit eignet sich für Neugeborene, 
Kinder und Erwachsene.

Kontakt: 044 761 54 00 // 
barbara@carnielli.ch // www.carnielli.ch

Brigitte Grauer
Shiatsu nach Hiroshi Nozaki
Dipl. Psychomotorik- Therapeutin EDK

Shiatsu ist eine Massageart japanischer 
Herkunft. Basis bilden die Meridiane. Zie-
le meiner Behandlung sind: Lösung von 
Blockaden, Entspannung und Schmerz-
linderung. Mit meiner langjährigen Erfah-
rung als Psychomotorik-Therapeutin bin 
ich auf Themen wie ADS/ADHS, Autismus 
usw. spezialisiert.

Kontakt: 078 790 65 66 // 
brigitte.grauer@swissonline.ch

Neueröffnung im Dorf

v.l.n.r.: Brigitte Grauer, Barbara Carnielli, Richard Blau, Catherine Feger

Catherine Feger
Bewegungspädagogin
Dipl. Lomilomi Masseurin

Lomilomi ist eine traditionelle Massage-
form mit Öl aus Hawai‘i. Sie baut Span-
nungen ab, löst Blockaden in den Ge-
lenken, bewegt Schmerzpunkte aus dem 
Körper und hilft, das innere Gleichge-
wicht von Körper, Geist und Seele wieder-
herzustellen. Ein wunderbares Geschenk 
an sich selbst oder an eine liebe Person.
Kontakt + Informationen: 076 337 59 52 
www. catherinefeger.ch

Richard Blau
Dipl. Körper- und Massagetherapeut

Meine Arbeit besteht aus einer sanften Be-
handlung des tiefen Bindegewebes (nach 
Ida Rolf), aus Dehnung und bewusstem 
Atmen. Die Kombination der genannten 
Elemente ist wirksam gegen chronische 
Verspannung und akute Schmerzen und 
fördert allgemeines Wohlbefinden, besse-
re Beweglichkeit und tiefe Entspannung.

Kontakt: 076 370 78 27 // 
richardblau@agri.ch

Dorfplatz Rifferswil
Im Namen des «Forums Rifferswil» wur-
den am 8.Juni 2018 in einem ersten Schritt 
die Anwohnerinnen und Anwohner des 
Dorfplatzes mittels eines Fragebogens zur 
Dorfplatzgestaltung befragt und gebeten, 
Anliegen, Ideen und Vorschläge einzu-
bringen. Erfreulicherweise haben über 20 
Personen an der Umfrage teilgenommen. 
Zusammenfassend zeigten sich fünf The-
men: Verkehr, Beleuchtung, Bepflan-
zung, Gestaltung des Platzes und der 
Dorfplatz als Ort der Begegnung. Zu je-
dem Thema gab es positive Rückmeldun-
gen, z.B. dass Bäume gepflanzt wurden. 
Kritik kam vor allem zur Verkehrssituation 
und zum Nachtlicht. Es wurden viele An-

Wir freuen uns über Ihr Interesse und stehen Ihnen gerne für ein erstes unverbindli-
ches und kostenloses Gespräch zur Verfügung.

liegen, Ideen und Vorschläge geäussert. 
Allen Anwohnerinnen und Anwohnern 
sei herzlich gedankt für ihre aktive Teil-
nahme an der Befragung.

In einem zweiten Schritt möchten wir nun 
dieselben Fragen an die ganze Gemeinde 
richten. 

Die Umfrage soll aufzeigen was am neu-
en Dorfplatz geschätzt wird und welche 
Veränderungen erwünscht sind. In Zu-
sammenarbeit mit dem Gemeinderat 
Hugo Walter werden wir die nötigen 
Massnahmen in Angriff nehmen. Damit 
erhoffen wir uns, dass möglichst viele An-
liegen und Wünsche der Bewohnerinnen 
und Bewohner Rifferswils sinnvoll umge-
setzt werden können. 
Weitere Schritte werden später bekannt 
gegeben.

Brigitte Grauer, Forum Rifferswil

Befragung:

Was gefällt Ihnen am neuen Dorfplatz?

___________________________________

___________________________________

Gibt es störende Elemente, die Sie verän-
dert haben möchten?

___________________________________

___________________________________

Haben Sie Vorschläge zur Verbesserung/
Gestaltung des Dorfplatzes?

___________________________________

___________________________________

Haben Sie sonstige Bemerkungen?

___________________________________

___________________________________

Umfrage

Antworten bis 15. Nov. an: info@forum-rifferswil.ch, www.forum-Rifferswil.ch oder
Brigitte Grauer, Forum Rifferswil, Ankengasse 4. Rifferswil
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Anzeige

Fiire mit de Chline 
 

Samstag, 3. November, 16 Uhr: 
«Die Streithörnchen»

Ganz oben am Baum hängt der letzte 
Tannenzapfen des Jahres. Den muss Eich-
hörnchen Lenni unbedingt haben! Denn 
leider hat er es versäumt, einen Vorrat für 
den Winter anzulegen, und nun ist sein 
Lager ganz und gar leer. Allerdings hat 
auch Eichhörnchen Finn es auf diesen 
Zapfen abgesehen. Und schon stecken 
die beiden in einem wahnwitzigen Wett-
streit. Wer gewinnt, erfahren zwei- bis 
sechsjährige Kinder und ihre Geschwister 
in erwachsener Begleitung im Fiire mit de 
Chline.

Bezirksgottesdienst 
mit Abendmahl 

zum Reformationssonntag
Sonntag, 4. Nov., 10 Uhr, Kirche Kappel

«Warum tapfer sein nicht reicht.»

Wie schon in anderen Jahren feiern alle 
reformierten Kirchgemeinden des Bezirks 
den Gottesdienst zum Reformationssonn-
tag gemeinsam in der Kirche Kappel. 
Auch wenn es in der Klosterkirche an-
fangs November jeweils schon einiger-
massen kalt ist, kann es einem durchaus 
warm ums Herz werden, wenn man all 
die Menschen sieht, die sich an diesem 
Tag einfinden, um miteinander zu feiern. 
Neben allen Fragen zur Zukunft der re-
formierten Kirche, geht es hin und wieder 
auch einfach darum zu feiern, dass es uns 

Evang.-ref.
Kirchenpflege

gibt. Von Wettswil bis Kappel und von  
Aeugst bis Maschwanden…! In diesem 
Sinn: Seien Sie alle herzlich willkommen!
Im Anschluss an den Gottesdienst können 
Sie sich noch mit einer feinen Suppe und 
«Zwinglibrot» stärken. Wer dann immer 
noch Lust auf mehr hat, den erwarten ab 
ca. 11.45 Uhr drei Workshops «Reforma-
tion à discretion» (Dauer ca. 90 Minuten). 
Sie haben die Wahl!

Seniorenessen
9. November, 12 Uhr, Engelscheune

Ab Freitag, 9. November freut sich das 
Team wieder auf rege Teilnahme an den 
monatlichen Seniorenessen!

Thema: «von Eulen und anderen Vögeln»
Hobbyornithologe Peter Kern zeigt einen 
Film und berichtet.

Gottesdienst 
am Ewigkeitssonntag

25. November, 9.30 Uhr

Am letzten Sonntag im Kirchenjahr den-
ken wir an die Verstorbenen. In Erinne-
rung an diejenigen, die im vergehenden 
Jahr gestorben sind, zünden wir eine Ker-
ze an. Der Gottesdienst wird von Christi-
ne Boeck (Cello) und Therese von Büren 
(Orgel) mitgestaltet.

KG+ Bezirk Affoltern startet 
in die nächste Phase

Informationsveranstaltung 
27. November in Mettmenstetten

Mit dem Start der Phase 2 im KG+ haben 
die Arbeitsgruppen in den Projektberei-
chen Führung & Organisation, Ressour-
cen sowie Kommunikation ihre Arbeit 
aufgenommen. Der Projekt-Pfarrkonvent, 
bestehend aus den Pfarrpersonen der be-
teiligten Gemeinden, macht sich eben-
falls Überlegungen zur Organisations-
struktur sowie zu einem gemeinsamen 
Gottesdienstkonzept.

Gleichzeitig hat der Aufbau von Pro-
grammteams begonnen. Diese arbeiten 
Vorschläge zur Gestaltung und Durchfüh-
rung von gemeindeübergreifenden Anläs-
sen und Aktivitäten aus.

Am 27. November 2018 um 19.30 Uhr 
informiert das Projektteam über den 
Stand des Projekts. Ausserdem haben alle, 
die gerne eine lustvolle Zusammenarbeit 
über bisherige Grenzen ausprobieren 
möchten, die Gelegenheit, sich zusam-
menzutun. Die Informationsveranstaltung 
findet im Pfarrhauskeller Mettmenstetten 
(Albisstrasse 10) statt. Alle sind herzlich 
eingeladen!

Pfarrerin Yvonne Schönholzer

90 Jahre
Marti Spillmann

am 4. November
Pflegeheim Pilatus

Es gratulieren herzlich
und wünschen alles Gute:

Familien Werner und Helene Grob
Ruedi und Madeleine Grob

Jubilarin us em Dorf
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ADEE… und HALLOOO…
Ig bi e grosse Fan vo üsere Chilbi! Chlii u 
übersichtlech – nostalgisch u farbig – le-
bändig dür aui die viele wunderbar kre-
ative Chinderständ – das isch genau mis 
Ding!!!
Drum hanis mega gnosse au die Jahr dörfe 
e Teil  vom Team ds sii, wo dä fideli Dorf-
alass organisiert!

Härzleche Dank a aui Chilbikommissions-
gschpändli wo ig mitne bi tätig gsii – das 
Zämemitenang het eifach gfägt!!!
Es grosses Merci ou ad Eltere wo ihri 
Ching so guet ungerstütze damit die Viel-
falt vo Ständ überhoupt müglech wird 
Jahr für Jahr!
Viele liebe Dank natürlech ou a aui «mini 
Joker»  woni – alle Jahre wieder- um Mit-
hiuf ha dörfe afrage!
Mini Nachfolgerin isch d Rahel Haldi-
mann (079 771 49 76) – härzleche Dank 
liebi Rahel!
Ig ha no säute i somene super engagierte 
Team chönne mitwürke – ihr machet das 
aui mit mega Härzbluet u top Isatz – Mer-
ci viu mau u witerhin viu Spass!!!

Ganz la-sii chanis doch de nid…drum 
hani totau dr Plousch für d Chilbikom-
mission -zäme mit dr Ursula Schneebe-
li u dr Barbara Landolt - ds Chilbi-Kafi z 
übernäh vom ehem. Froueverein! Dank 
ihrne wichtige Infos u Tips isch dä Kafi-
Chueche-Sunntignamittag scho dasmau 
es gmüetlechs Zämesii worde wie scho so 
mängs Jahr vorhär!
I däm Sinn : ADEE Chilbikommission u 
HALLOOO Chilbi-Kafi – ig fröie mi scho 
uf d Chilbi 2019.

Härzlech Martina Steffen
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Rückblick Chilbi
Schon steht der November vor der Tür, 
doch die Erinnerungen an das tolle Chil-
bi-Wochenende sind noch sehr lebendig. 
Der angesagte Sturm fegte erst am Sonn-
tag-Abend durch Rifferswil, und so haben 
wir wieder eine fröhliche Chilbi genossen! 
Nach der Feuerwehrübung, die unter den 
Augen eines aufmerksamen Publikums 
durchgeführt wurde, herrschte schon bald 
reges Treiben an den vielen schönen Kin-
derständen, beim Süssigkeitenwagen und 
all den weiteren Attraktionen: Festzelt mit 
traditionellen Köstlichkeiten, Karussell, 
Bobbycar-Rennen, Pfeil-/Bogenschiessen, 
Schminkstand, Hüpfburg, Riesen-4-Ge-
winnt und Bibliotheksstand. Am Samstag-
nachmittag faszinierte der Zauber-Clown 
mit seiner Fingerfertigkeit und formte 
unterschiedlichste Luftballonfiguren für 
seine Zuschauer. Abends beherbergte die 
Feuerwehrbar eine gesellige Runde. Der 
Chilbi-Sonntag begann nach dem Gottes-
dienst und dem anschliessenden Konzert 
der Harmonie Hausen gemütlich. Die 
Märlifrau zog kleine und grosse Chilbi-
besucher in den Bann ihrer Geschich-
ten. Beim Ponyreiten war die Schlange 
zwar lang, aber das Warten kurzweilig, 
so viel gab es rundherum zu bestaunen. 
Auch das einladend gestaltete Chilbi-Kafi 
erfreute seine Gäste mit viel feinem Ge-
bäck, Getränken und einem sehr netten 
Service.

Chilbikommission

Die neue Chilbi-Kommission, v.l.n.r.: Silvie Weber, Tabea Indermaur Wirz, Andrea Elvedi , Rahel 
Haldimann Landolt (neue Präsidentin), Yves Mangili und Claudia Strasky (nicht auf dem Bild)

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfe-
rInnen auf dem Platz und im Hintergrund 
für ihren Einsatz! Vielen Dank allen Gön-
nerInnen für ihren wertvollen Beitrag. 
Vielen Dank ebenso an die BewohnerIn-
nen des Dorfplatzes für ihr Verständnis. 
Ohne dieses grosse Engagement wäre 
unsere Chilbi bei Weitem nicht so farben-
froh und vielseitig!

Die neue Chilbi-Kommission bedankt 
sich zudem ganz herzlich bei allen die-
ses Jahr ausgeschiedenen Mitgliedern für 
ihre Unterstützung: Rahel Michel, Barba-
ra Landolt und Doris Bircher. Ein beson-
ders grosses Dankeschön geht an unsere 
ausgeschiedene, langjährige Präsidentin 
Martina Steffen für ihr unermüdlich gros-
ses Engagement für alle Chilbi-Belange!

Rangliste Bogenschiessen, Samstag: 
Alex Elvedi (48), Miguel Koller (46), Ra-
phael Schor und Barbara Koller (43), 
Sonntag: Tobi Hansson (58), Raffael Stef-
fen (47), Kathrin Schmid (46)

Chilbi-Kommission

Die austretende Präsidentin der Chilbi-Kom-
mission: Martina Steffen
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Wohnung gesucht 
Wir sind eine 4-köpfige Familie aus 
Rifferswil und suchen in unserem 

schönen Dorf, oder in Herferswil, ein 
neues Zuhause. Dies soll mindestens 

4 Zimmer haben.

Wir freuen uns auf Rückmeldung
Isabelle Vallini, Tel: 079 750 41 53

Marktplatz

Junges Ehepaar (CH) sucht 

Bauland oder Eigenheim 
zum Kauf 

an ruhiger und sonniger Lage 
in Rifferswil.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktauf-
nahme: mumart@bluewin.ch, 

043 542 67 42.

Bibliothek

«1914 – 1918 – Urkatastro-
phe des 20. Jahrhunderts» 

Sonntag, 4. November, 18.30 Uhr 
(ACHTUNG: Neuer Zeitpunkt!) 

in der Bibliothek: Vortrag von Hans Kö-
nitzer über den Ersten Weltkrieg, mit 
Bildern. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, sich bei einem Apéro über das 
Gehörte auszutauschen. Eintritt frei. Kol-
lekte

Bild: Käthe Kollwitz, Trauerndes Elternpaar, 
Skulptur (1914–1932) für den im Krieg gefal-
lenen Sohn Peter, Soldatenfriedhof in Vladslo, 
Flandern (Hintergrundinformation in Ernst Pi-
per, Nacht über Europa, Kulturgeschichte des 
Ersten Weltkriegs, Propyläen, 2013, 120ff)

Kamishibai
Mittwoch, 28. November, 16 Uhr

Die nächste Geschichte mit dem japani-
schen Koffertheater ist am Mittwoch, 28. 
November, um 16 Uhr. Sheila Lanz freut 
sich auf viele kleine und grosse Zuschau-
erinnen und Zuschauer ab 4 Jahren.

Advents-, Samichlaus- und 
Weihnachtsmedien

Eine grosse Auswahl an Bilderbüchern, 
Samichlausversli, Bastelanleitungen und 
besinnlichen oder fröhlichen Erzählungen 
für die Advents- und Weihnachtszeit steht 
ab sofort zur Ausleihe bereit.

Vorankündigung
Montag, 3. Dezember, 18.30 Uhr 

Am Montag, 3. Dezember um 18.30 Uhr 
findet der traditionelle Adventsabend in 
der Bibliothek statt. Mira, Ennio und Bar-
bara Carnielli bereichern ihn musikalisch. 
Es gibt auch eine Geschichte, Getränke 
und weihnachtliches Gebäck. Reservie-
ren Sie sich schon jetzt diesen Abend! 

Neue Medien
Merian: Andalusien; Milena Moser: Land 
der Söhne; Gianna Molinari: Hier ist noch 
alles möglich; David Hunziker: Kuhhorn: 
Die Würde der Kuh und die Grenzen 
der industriellen Landwirtschaft; Susann 
Bosshard-Kälin: Im Fahr. Die Klosterfrau-
en erzählen aus ihrem Leben.

Das Bibliotheksteam

spc.clientis.ch

Unser Vertrauen.
Unsere Bank.

Anzeige
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Veranstaltungen/Kurse im Dorf

Live im Pöschtli
Roher Retro-Country

Samstag, 17. November, 20.15 Uhr
im Saal des Schwiizer Pöschtli

Vor zwei Jahren begeisterten Brennen 
Leigh und Noel McKay mit ihrem dama-
ligen Quartett High Plains Jamboree das 
Rifferswiler Publikum. Nun sind sie als 
Duo zurück: roher Retro-Country, ge-
mixt mit süsser Ironie. Zwei exzellente 

Songwriter, zwei starke Stimmen und vier 
flinke Hände an Gitarre und Mandoline 
garantieren einen Abend mit akustischer 
Musik vom Feinsten.

Samstag, 17. November 
Restaurant Schwiizer Pöschtli, Rifferswil

Essen ab 17.30 Uhr 
Konzertbeginn 20.15 Uhr

Eintritt Fr. 35.– 
(Tickets an der Abendkasse abholen)

Nachtessen Fr. 38.– 
(karamellisierte Kürbiskernsuppe, 

Jägerschnitzel mit Rotkraut,
Marroni und Spätzli, Vermicelles,

Vegi-Variante ist möglich)

Reservation*: 
crazyheart.production@gmx.ch

*Bitte Anzahl Tickets und – falls Sie 
essen - Anzahl Menus (vegetarisch oder 

Fleisch) angeben

für das crazy heart team: 
Stefan Veyre und Stefan Horvath

LICHTBILDER-
SINFONIE

Donnerstag 
8. November

20 Uhr 
Kasinosaal

Marktplatz 1
 Affoltern a. A.

Freitag
9. November

20 Uhr 
Rest. Schwiizer 

Pöschtli
Rifferswil

Menu: Nüsslisalat, 
Kalbshalsbraten

mit Kartoffelstock 
und Gemüse, 

brönnti Creme mit 
Niedlä, Fr. 35.–
Eintritt Fr. 30.–

inkl. Apéro

Benefizveranstal-
tung in Affoltern

 zu Gunsten von:
Patenschaft 

Berggemeinden

Anzeige

Kachelöfen
Holzkochherde
Specksteinöfen
Sandsteinöfen

Cheminéeöfen
Moderne 
Holzfeuerungen
Restaurationen

Jonenbachstr. 5
8911 Rifferswil
www.hafnerei.ch

Tel. 044 764 13 61
Fax 044 764 23 44
info@hafnerei.ch  

Chr. + U. Roth
Ofenbau
Hafnerei
8911 Rifferswil

Roth Ofenbau Ins 59x59mm cmyk 0117.pdf   1   24.01.17   11:10

Anzeige

Lichtbildersinfonie von 
Paul Roos, Rifferswil
Landschaft Schweiz – 
noch lebt das Paradies

Jahre vor unserer Zeitrechnung war 
unser Land noch eine unberührte 
Landschaft – ein riesiger Natur-
park. Heute finden wir davon nur 
noch wenige Naturlandschaften, in 
denen man aber die ursprüngliche 
Kraft und Schönheit noch sehen 
und spüren kann.
Einige dieser Naturlandschaften
bilden den Inhalt der neuen
Lichtbildersinfonie.

Paul Roos, Rifferswil
paul.roos@roosarchitekten.ch

Ab dem 7. November  

Wieder Yoga für Teens  
(ca. 10 bis 16 Jahre)  
Jeweils mittwochs 17.30-18.20 Uhr 
Kostenbeitrag Fr. 5 pro Mal 

www.freiraum-rifferswil.ch    

     

  

Anzeige

staunen... geniessen...
sich verzaubern lassen...

Freitag 30. Nov.  I  17 – 21 Uhr
Samstag 1. Dez.  I  10 – 14 Uhr

Herferswil 20  I  Mettmenstetten

Sabrina Schmid
Claudia Appenzeller

 

Adventsausstellung
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AGENDA

DO	 1. Grüngut-Abfuhr
 Nov.

SO	 4. Vortrag von Hans Könitzer über den Ersten Weltkrieg
 Nov. 18.30 Uhr in Bibliothek, mit Apéro, Eintritt frei (siehe S. 6)

DI	 6. Räbeliechtli-Umzug  
 Nov. 17.45 Uhr Start beim Schulhaus (siehe Seite 1)

MI	 7. Stricken für Menschen auf der Flucht

 Nov. 9 – 11 Uhr, jeweils Mittwochs, im Engelsaal (siehe S. 2)

	  Yoga für Teens, im Freiraum Rifferswil, 
17.30 – 18.20 Uhr, jeweils am Mittwoch  (siehe Seite 7)

FR	 9. Lichtbilder-Synfonie-Show, von Paul Roos Rifferswil

 Nov. 20 Uhr im Restaurant Schwiizer Pöschtli (siehe S. 7)

	  Seniorenessen, Thema: von Eulen und anderen Vögeln
12 Uhr in der Engelscheune (siehe Seite 4)

MO	 12. Häcksler-Service
 Nov.

DI	 13. Forum-Stammtisch
 Nov. 20.15 Uhr im Restaurant Schwiizer Pöschtli

MI	 14. MUKI/VAKI-Treff
 Nov. 9 bis 11 Uhr in der Engelscheune, 1. Stock

DO	 15. Grüngut-Abfuhr

 Nov.

SA	 17. Live-Konzert: Brennen Leigh und Noel McKay
 Nov. 20.15 Uhr, im Restaurant Schwiizer Pöschtli (siehe S. 7)

	  Altpapier-Sammlung

MI	 28. Japanisches Koffertheater, Geschichte: Kamishibai
 Nov. 16 Uhr in der Bibliothek, mit Sheila Lanz (siehe Seite 6)

DO	 29. Dorf-Jass für alle
 Nov. 14 Uhr bis ca. 17 Uhr im Restaurant Schwiizer Pöschtli

	  Grüngut-Abfuhr

FR	 30. Adventsausstellung, Sabrina Schmid + Claudia Appenzeller 
 Nov. 17 – 21 Uhr, Herferswil 20, Mettmenstetten (siehe S. 7)

 

SA	 3. Fiire mit de Chline
 Nov. 16 Uhr in der Kirche (siehe Seite 4)

SO	 4. Bezirksgottesdienst in Kappel
 Nov. 10 Uhr in Kirche Kappel (siehe Seite 4)

SO	 11. Regionalgottesdienst mit dem Club 4 in Hausen
 Nov. 9.30 Uhr, Pfrn. Yvonne Schönholzer, Sonja Kilchmann

SO	 18. Gottesdienst
 Nov. 9.30 Uhr, Pfrn. Bettina Bartels

SO	 25. Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, mit Orgel und Cello
 Nov. 9.30 Uhr, Pfrn. Yvonne Schönholzer (siehe Seite 4)

DI	 27. Informationsveranstaltung KG+ Affoltern
 Nov. 19.30 Uhr, Pfarrhauskeller Mettmenstetten (siehe Seite 4)
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AGENDA Kirche

Räbeliechtli-Umzug
Dienstag, 6. November, 17.45 Uhr

Route: Schule – Schreinerei Sidler –
Zeisenberg – Winkel – Dorfplatz – 

Schule.

Vorschau

Weihnachtsmarkt
Sonntag, 9. Dezember

10.30 – 17 Uhr
Marktbetrieb

13.30 Uhr
Platzkonzert Jugendchor Fokus Team

14 – 15.30 Uhr
Besuch vom Samichlaus und Eseli

17 Uhr
Konzert in der Kirche «Celtic Treasures»


